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8. Klausur für die Übung im Bürgerlichen Recht (Vordiplom)- SS 2004
Besteller B beauftragt Maler M mit der Renovierung seines Hauses. Die Renovierung soll während der urlaubsbedingten Abwesenheit des B ausgeführt werden. B weist M auf die besondere Schutzbedürftigkeit seiner empfindlichen Möbel hin. M lässt die Wohnung des B durch seinen Angestellten A streichen. A war früher sehr zuverlässig, ist aber durch die Scheidung von seiner Frau in finanzielle Schwierigkeiten geraten und arbeitet seit dem nicht mehr so sorgfältig. Zuletzt haben sich mehrere Kunden über die Arbeit des A beschwert. A, der von M auf die empfindlichen Möbel hingewiesen wurde, deckt sie dennoch nicht ordentlich ab. Hierdurch wird ein mit Seide bespanntes Sofa des B beschädigt (Schaden 1.500 €)
Nachbar N des B, der von B mit der gelegentlichen Kontrolle der Wohnung beauftragt wurde, entdeckt die Beschädigung des Sofas und informiert den im Urlaub befindlichen B. Dieser stellt telefonisch M zur Rede, der jedoch behauptet, der Schaden lasse sich leicht beheben. M seinerseits verlangt von A den Schaden zu bezahlen, anderenfalls müsse er ihn entlassen. Daraufhin entschließt sich A am nächsten Tag, als er zur weiteren Renovierung wieder im Haus des B ist, den von ihm dort entdeckten Möbeltresor aufzubrechen und den Inhalt zu stehlen. So geschieht es und A erbeutet 40.000 € und flüchtet an einen unbekannten Ort.

B möchte wissen, ob er M den Auftrag, der noch nicht vollständig ausgeführt ist, entziehen kann und zwar so, dass er für die noch nicht vollendeten Teile der Renovierung nichts zahlen muss und ob er weiterhin von M Ersatz für das beschädigte Sofa und die gestohlenen 40.000 € verlangen kann.

§ 242. Diebstahl. 


(1)  Wer eine fremde bewegliche Sache einem anderen in der Absicht wegnimmt, die Sache sich oder einem Dritten rechtswidrig zuzueignen, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.


(2)  Der Versuch ist strafbar.
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